
 

 

Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras bringt die Vorlage ein. 
Er erklärt, dass angesichts der damit verbundenen Belastung für den städtischen Haushalt 
zunächst nur die Personalaufstockung für die Betreuung in den Randzeiten verfolgt werde. 
 
Ratsherr Klimm bringt für die SPD-Ratsfraktion einen Änderungsantrag ein, wie er im Ju-
gendhilfeausschuss beschlossen worden ist. Demzufolge soll auch die für die Betreuung zum 
Mittagsessen und zu den Ruhezeiten als notwendig ermittelte Personalausstattung gewähr-
leistet werden. Der Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 21. beigefügt. 
 
Es folgt eine kontroverse Diskussion. 
Angesichts der Tatsache, dass der Haushalt erst kürzlich verabschiedet worden ist, dass aber 
seitdem wiederholt Personalaufstockungen in relevantem Ausmaß erforderlich wurden, wird 
Kritik an der Planung durch die Verwaltung geäußert. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erklärt auf entsprechende Nachfrage, dass eine Teilper-
sonalversammlung im Bereich Kitas im Januar zu einer Neubewertung der Sachlage geführt 
habe. Überlastungsanzeigen habe es bereits 2013 gegeben. 
 
Frau Heidebrecht-Rüge beschreibt die Sachlage aus Sicht des Personalrates. 
Ratsherr Kühl erklärt, seitens der Verwaltung sei darüber bislang nicht informiert worden. Er 
bietet dem Personalrat an, sich dazu mit der CDU-Ratsfraktion auszutauschen. 
 
Ratsherr Krampfer stellt einen Antrag auf Vertagung. Die Verwaltung möge die Vorlage bis 
dahin überarbeiten und insbesondere Finanzierungsmöglichkeiten aufzeigen. 
Auch über die Vor- und Nachteile einer Vertagung wird kontrovers diskutiert. 
 
Der Antrag auf Vertagung wird mit 23 zu 19 Stimmen angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis Vertagungsantrag: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 16   

SPD  13  

Die Grünen 5   

BfB/PIRATEN  4  

FDP 2   

Ratsherr Griese  1  

Ratsherr Proch  1  

gesamt:   23 19  

 
Die Angelegenheit ist damit bis zur nächsten Sitzung der Ratsversammlung vertagt. 
 
Ratsherr Döring kündigt an, gem. § 7 Abs. 3 der Geschäftsordnung die Einberufung der 
Ratsversammlung zu diesem Thema zu beantragen. 
 


